
Offizielle Eröffnung der Starterwohnungen am Lebenshilfe-Standort Neudau 

Die Marktgemeinde Neudau wird ihrem Ruf als Vorreiterin im Sozialbereich und somit auch in der Behindertenhilfe unverändert 

gerecht! 

Das wurde bei der offiziellen Eröffnung der neuen 

Starterwohnungen der Lebenshilfe durch 

Soziallandesrätin Mag. Doris Kampus für das 

inklusive Wohnprojekt in Neudau gemeinsam mit 

Lebenshilfe-Obfrau Heidrun Notbauer, LAbg. Bgm. 

Mag. Dr. Wolfgang Dolesch und Vzbgm. Franziska 

Pieber am 14. Oktober 2020 wieder sehr deutlich. 

Auf Grund der aktuellen Corona-Virus-Situation 

konnte die für heuer geplante große Jubiläumsfeier 

„35 Jahre Lebenshilfe Hartberg – 20 Jahre 

Integrationszentrum Neudau – Eröffnung der neuen 

Starterwohnungen“ unter Beteiligung aller 

Lebenshilfe-Mitglieder sowie Förderer und Gönner als auch der Neudauer Bevölkerung leider nicht stattfinden. Anstelle dessen wurde 

aber in einem kleinen würdigen Rahmen das neue Wohnobjekt seiner für Menschen mit Behinderung in unserer Region 

bedeutungsvollen und zukunftsorientierten Bestimmung übergeben und eingeweiht. 

Nach einem kurzen historischen Rückblick in die Entstehung und Entwicklung der Lebenshilfe Hartberg sowie einer virtuellen Führung 

durch das neue Wohnobjekt samt Baubericht und Statements der Bewohnerinnen und Bewohner zum neuen Wohnangebot betonte 



LAbg. Bgm. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch in seinen Grußworten, dass „Wohnen mit 

diesem Haus völlig neu und inklusiv ausgerichtet Für Soziallandesrätin Mag. 

Doris Kampus bestätigt sich Neudau einmal mehr als inklusive 

Vorzeigegemeinde in der Steiermark: „Auf in ein neues Leben. Mit diesem 

Projekt wohnen Menschen mit Behinderungen so wie du und ich. Hier in Neudau 

läuten wir dieses neue Zeitalter ein. Sowohl die Marktgemeinde als auch LAbg. 

Bgm. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch sind ein verlässlicher Partner und Kämpfer für 

die soziale Gerechtigkeit!“ 

Errichtet wurde als erstes Teilprojekt ein Bungalow mit fünf 

inklusiven Wohnungen für insgesamt sechs Personen mit 

Behinderung nach den Plänen des Neudauer Architekten DI Georg 

Keler. Die Lebenshilfe Hartberg freut sich, bei der Umsetzung der 

neuen inklusiven Wohnformen in der Steiermark mit einem 

Leitprojekt dabei zu sein. Inklusives Wohnen sei ein wesentlicher 

Teil der Forderungen, wie sie in der Behindertenrechtskonvention 

formuliert worden sind. Im Pilotprojekt „Inklusives Wohnen in 

Neudau“ wurde im Sinne der Personenzentrierung neuer 

Wohnraum geschaffen, der ein weitgehend eigenständiges und 

selbstbestimmtes Wohnen mitten im Sozialraum ermöglicht. 



In der ersten Projektphase wurden zunächst Starterwohnungen geschaffen; in der zweiten werden noch zu bauende 

Genossenschaftswohnungen angemietet. Das Begleitkonzept sieht eine Hilfestellung dort vor, wo die Ressourcen der Bewohnerinnen 

und Bewohner enden und geht auch von gegenseitiger Unterstützung untereinander aus. 

Gesegnet wurde das neue Wohnhaus von Pfarrer Mag. Adrian Czobot. Für die musikalische Umrahmung sorgten die „Hoamatleit“. 


